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Weiteste Wachrichten und Telegramme
* Groß -Strehlitz , 4 . Nov . Seine Majestät der Kaiser

ist heute Früh gegen 9 Uhr eingetroffen und von der
Bevölkerung jubelnd gegrüßt worden . Zur Begrüßung
am Bahnhofe waren erschienen Graf Tschirschky -Renard ,
Landrath v . Alten , ^Bürgermeister Gundrum , General¬
direktor Biehler , Erbprinz v . Hohenlohe , Kammerherr
v . Zawadzki . Nach huldvoller Begrüßung der Anwesen¬
den fuhr Seine Majestät der Kaiser unter begeisterten
Huldigungen der Bevölkerung nach dem Jagdrevier . Krie¬
gervereine bildeten am Bahnhofe Spalier . Abends wird
der Ort festlich erleuchtet .

* Berlin , 4 . Nov . Der „ Reichsanzeiger " schreibt : Aus
dem Artikel eines hiesigen Blattes über „den Zweck der
Enthüllungen " sind nachstehende Behauptungen in ver¬
schiedene Zeitungen übergegangen : „ Czar Nikolai U . hatte
die Absicht , während seines Aufenthaltes in Deutschland
dem Fürsten Bismarck in Friedrichsruh einen Besuch ab¬
zustatten . Der junge Czar hege für den deutschen Staats¬
mann das Gefühl aufrichtiger Verehrung und Zuneigung ;
das Vorhaben seines Besucht war kein Geheimniß . Der
Besuch ist unterblieben auf eine Anregung , die von nicht
niedriger Stelle kam ; wenn der Czar auf die Erfüllung
seines Vorhabens und Wunsches verzichtete , so könne es
nur geschehen sein , weil ihm von höchster Regierungsstelle
der Verzicht nahe gelegt wurde ; wie wir zuverlässig er¬
fahren , ist dies auch der Fall gewesen .

"

Wir sind zu der Erklärung ermächtigt , daß weder an
Allerhöchster Stelle noch in amtlichen Kreisen von dieser
Absicht des russischen Kaisers , den Fürsten Bismarck zu
besuchen , etwas bekannt geworden ist ; die vorstehenden
Angaben über die Gründe , warum der Besuch unterblieben
sei, beruhen daher auf Erfindung . ( Die „ Karlsr . Ztg . "

hat von der Meldung des Berliner Blattes keine Notiz
genommen . D . Red .)

* Berlin , 4 . Nov . Fürstin Mathilde v . Radziwill ,
geb . Gräfin v . Clary und Aldringen , ist 90 Jahre alt
gestorben .

* Berlin , 4 . Nov . In dem Prozeß des Pfarrers Witte
gegen Hofprediger a . D . Stöcker ist auf Antrag Witte ' s
der Termin vom 20 . auf den 12 . November zurückverlegt
worden .

* Hamburg , 4 . Nov . Wie der „Hamburgische Korrespondent "
meldet , sei zwischen den in Hamburg anwesenden preußischen
und den hamburgischen Kommissionen in Betreff der Regelung
der verschiedenen Verhältnisse der Elbe über alle in Betracht
kommenden Fragen vollständige Verständigung erzielt worden .
Der Vertrag werde nach seiner formellen Vollziehung der Bür¬
gerschaft zur Ratifikation unterbreitet und dann veröffentlicht
werden .

* Straßburg , 4 . Nov . Die hiesige Handels¬
kammer richtete an den Chef des Reichsamtes für die
Verwaltung der Reichseisenbahnen , Minister v . Thielen ,
das Gesuch , Abonnementskarten , die zur Befahrung sämmt -
licher Strecken berechtigen , oder Kilometerhefte nach ba¬
dischem Muster , eventuell Preisermäßigungen einzusühren ,
die dem Handelsstande zu Gute kämen .

* WiiN , 4 . Nov . Heute Abend um 6 Uhr fand im
Schlosse Schönbrunn ein Galadiner zu 216 Gedecken
statt . Seme Majestät Kaiser Franz Josef saß in der
Mitte der Tafel zwischen der Königin Amalia von Por¬
tugal und der Gräfin von Paris ; dem Kaiser gegenüber
saß das Brautpaar . An der Tafel nahmen ferner Tbeil :
Die Erzherzöge und Erzherzoginnen , die Herzöge von
Connaught und Aosta , die übrigen zu den Vermählungs¬
feierlichkeiten erschienenen fremden Fürstlichkeiten , die ge¬
ladenen französischen Aristokraten , die Minister , der ita¬
lienische und der spanische Botschafter in Wien , der englische
Geschäftsträger und die Gesandten von Bayern und
Portugal .

* Wie « , 5 . Nov . Die Handelskammer wählte die bisherigen
vier Landtagsabgeordneten wieder . Im zweiten städti¬
schen Bezirke ist Stichwahl zwischen Liberalen und Antisemiten
erforderlich ) in den übrigen siegten durchweg die Christlich -
Sozialen , darunter vr . Lueger und Bürgermeister Strobach ,
sowie Prinz Liechtenstein , zumeist mit großer Mehrheit . In einem
Bezirk der inneren Stadt , aus dem das Resultat noch nicht oe-
kannt ist , dürfte es voraussichtlich zur Stichwahl zwischen dem
deutsch- fortschrittlichen und dem christlich - sozialen Kandidaten
kommen.

* Brün « , 4 . Nov . Bet den Land tags wählen des )
Großgrundbesitzes wurde die Koinpromißliste einstimmig gewählt .r

* Bern , 4 . Nov . Johann Orth (Erzherzog Johann
hatte bei der Bank in St . Gallen und der Freiburge
Kantonalbank je eine Million Franken deponirt . Da das
Ehepaar Orth verschollen ist , so verlangen die Erben der
Frau Orth beim Kantonsgericht St . Gallen die Heraus¬
gabe des Depots .

* Paris , 5 . Nov . Der Korrespondent des „Temps " in Por4

Said hatte mit dem früheren Generalrefidenten in Madagascar ,La Roche , eine Unterredung , worin dieser erklärte , er sei das
Opfer eines Komplottes ) die Meldungen über die Lage in Mada -
gasear seien übertrieben . — Nach demselben Korrespondentenhabe der koptische Bischof M a c a r i u s ausgesagt , Meneliksei
zur Freilassung der Italiener bereit gewesen , als jedoch die
„Doelwyk " von den Italienern gekapert wurde , zerriß der Negusdas bereits Unterzeichnete Dekret , das die Freilassung verfügte .* Aix - les -Bains , 4 . Nov . Die König in - Re gentinund die Königin der Niederlande sind heute Nachmittag
zu dreiwöchentlichem Aufenthalte hier eingetroffen . Die
hohen Herrschaften reisen incognito .

Eine historische Reminiscenz .
(Telegramm .)* Wien , 4 . Nov . Die „ Neue Freie Presse " veröffent¬

licht folgende historische Erinnerung : Mitte der sieb¬
ziger Jahre äußerte sich ein hoher russischer zu einem
deutschen Staatsmann , Rußland sei unruhig , es habe20 Jahre Frieden gehabt , seine Armee verlange Beschäf¬
tigung und das Bedürfnis nach Orden und Avancements
erheische irgend welche kriegerischen Unternehmungen .
Fürst Bismarck erhielt nach Varzin ein eigenhändiges
Schreiben des damaligen Czaren aus der Krim , worin die
direkte Anfrage gestellt war , ob Deutchland ruhig bleiben
werde , wenn Rußland Oesterreich in Galizien angreife .
Fürst Bismarck antwortete auf dieses Schreiben nicht , son¬dern schickte es dem Kaiser Wilhelm ein , mit einem ent¬
sprechenden Begleitschreiben , in dem er seiner Auffassung
deutlichen und pflichtgemäßen Ausdruck gab . Inzwischen lief
bereits eine zweite russische Anfrage ein , die durch den da¬
maligen deutschen Botschafter übermittelt wurde . Dieser Um¬
stand veranlaßte den Fürsten Bismarck , nochmals an den
Kaiser Wilhelm zu schreiben und ihn zu bitten , den Bot¬
schafter abzurufen , da derselbe offenbar zu friedensgefähr¬
lichen Machinationen mißbraucht werde . Der Erfolg dieser
friedliebenden Haltung der deutschen Politik den russischen
Zumuthungen gegenüber bestand darin , daß der Angriff
auf Oesterreich unterblieb . Da aber das russische Bedürf -
niß nach Krieg fortbestand , wandte man sich in Peters¬
burg nunmehr an das bis dahin ohne sein Wissen a ' s
Kriegsgegner ins Auge gefaßte Oesterreich und schloß mit
diesem den Vertrag , auf Grund dessen das durch Deutsch¬land von Oesterreich äbgewehrte russische Kriegswetter sichüber der Türkei entlud . Rußland machte es bei dem da¬
mals mit Oesterreich geschlossenen Reichsstädtervertrage
zur Bedingung , daß derselbe vor Deutschland geheim ge¬
halten werde . Oesterreich hat ihn jedoch nach Berlin mit -
gelheilt , nachdem es zu seiner Kenntniß gelangt war , daßder früher geplante russische Einfall in Galizien durch
pflichtbewußte Treue verhütet war , die Deutschland den
beiden befreundeten Kaiserreichen erwiesen hatte . (Wir
bringen diese Meldung des Wiener Blattes , dem wir die
Verantwortung für deren Inhalt überlassen müssen , unter
allem Vorbehalt . D . Red .)

Zur Wahl McKinleys .
(Telegramme .)* New -Nork , 5 . Nov . Nach den bisher eingegangenen

Berichten sind für Mc Kinley 242 , für Bryan 130
Wahlmänner bestimmt gezählt . — Zweifel bestehen be¬
züglich des Ergebnisses in Indiana , während die Demo¬
kraten den Sieg in Kentucky , Nebraska und Oregon für
sich in Anspruch nehmen . Bryan hat anscheinend in
Nord -Carolina gesiegt .

* New -Nork , 5 . Nov . Nach einem Bericht der „ Franks .
Ztg .

" ist die Silbermehrheit in den eigentlichen Minen¬
staaten sehr groß , während das demokratische Votum im
Süden Abnahme zeigt . Es scheint , daß McKinley min¬
destens 1 000 000 Stimmen mehr erhalten hat als Bryan .
Eine solche Mehrheit ist seit dem Bürgerkriege nicht mehr
dagewesen . Maryland , das stets nur Demokraten zum
Kongreß geschickt hatte , wählte drei Republikaner .

* Paris , 5 . Nov . Die Blätter drücken meist ihre
Genugthuung über den Sieg McKinleys aus . „ Temps "
und „Liberin " sind überzeugt , daß trotz der Wahl
McKinleys die Rückkehr zu dem früheren Ultraprotek¬
tionismus nicht zu befürchten sei.

Die Lage in der Türkei .
(Telegramme .)

*
Konstantiuopel , 4 . Nov . (Meldung des Wiener k . k.

Korrespondenzbureaus . ) Einer offiziellen Kundmachung
zufolge werden in allen Sandschakskassen aus Notabeln
bestehende Kommissionen gebildet , welche auf 5 , IO , 30 ,
40 , 50 und 100 Piaster lautende Billets ausgeben , deren
Ertrag zur Kompletirung der fehlenden Waffen und Uni¬
formen , sowie anderer Ausrüstungsbedürfnisse der Redif -
depots bestimmt ist . Diese Kommissionen unterstehen der
in Konstantinopel unter Vorsitz des Bautenministers

Mahmed Dschemal Edelin eingesetzten Hauptkommission '
Mehrzahlungen werden angenommen . Wer 2000 Piasterund mehr bezahlt , erhält eine auf seinen Namen lautende
Medaille . Nichtmuhämmedaner können freiwillig ander Subskription theilnehmen . Es verlautet , der Sultan
habe 2000 Gewehre neuen Systems angekauft und be¬
schlossen , weitere 10 000 zu kaufen , sowie den Bedarf der
militärischen Etablissements zu kompletiren .* Konstantiuopel , 4 . Nov . 29 wegen der vorjährigenUmtriebe in Macedonien zum Tode verurtheilten Auf¬
ständischen sind zu lebenslänglichem Kerker begnadigtworden .

* Konstantinoptl , 3 . Nov . Die Bevölkerung ist neuer¬
dings beunruhigt , da die türkische Bevölkerung seit zwei
Tagen aus allen Waffenmagazinen sämmtliche Waffen
kauft . In maßgebenden europäischen Kreisen befürchtetman , daß eine Einigung der Mächte wegen einer Inter¬
vention (? ) in der Türkei zu spät erfolgen werde . — Die
Reise Nelidow ' s nach Petersburg ist verschoben worden .

GroKerzogthum Baden .
Karlsruhe dm 5 . November .** Am 4 . November 1896 waren im Großherzogthum verseucht :An Maul - und Klauenseuche :

Amtsbezirk Breisach : Gemeinden Bischoffingen , Jhringenund Königschaffhausen ; Emmendingen : Emmendingen , Kön -
dringen , Kollmarsreuthe , Sexau und Vörstetten ) Ettenheim :
Kappel a . Rhein , Mahlberg , Schmteheim und Schweighausen )
Freiburg : Au , Freiburg , Hochdorf, Opfingen , St . Georgenund Wildthal ) Waldkirch : Buchholz, Katzenmoos , Nieder¬
winden und Siegelau ) Lahr : Prinzbach , Reichenbach, Seel¬
bach und Sulz ) Oberkirch : Petersthal ) Offenburg :
Berghaupten , Gengenbach , Oberentersbach , Oberharmersbach ,
Ortenberg , Weier , Windschläg und Zell a . H . ) Wolf ach ;
Steinach ) Baden : Baden , Lichtenthal und Oos ) Breiten :
Breiten , Flehingen , Gölshausen , Menzingen , Rinklingen und
Ruith ) Bruchsal : Bruchsal ) Durlach : Durlach und Königs¬
bach,- Pforzheim : Bauschlott , Eutingen , Huchenfeld, Niefern ,
Pforzheim , Weiler und Würm ) Mannheim : Feudenheim ,
Ladenburg und Schriesheim ) Schwetzingen : Hockenheim
(Insultheimerhof ) und Seckenheim,- Weinheim : Leutershausen )
Heidelberg : Altneudorf , Brombach , Sandhaufen und Wil¬
helmsfeld ) Sinsheim : Epfenbach , Hoffenheim, Neckarbischoss-
heim , Sinsheim und Waibstadt ) Wies loch : Walldorf ) Eber¬
bach : Eberbach ) Mosbach : Allfeld , Binau und Stein a . K.
(Lobenbacherhof ) ) Tauberbischofsheim : Horrenbach und
Krautheim ) Wertheim : Dörlesberg , Höhefeld, Nasfig , Oeden -
gesäß , Sachsenhausen , Steinfurt , Bockenroth, Waldenhausen urid
Wertheim .

An Schweineseuche :
Kehl : Kork ) Wo lfach : Haslach .
5 (Wiederum einDieb st ahlim Gerichtssaal )wurde heute verübt . Einem Dienstknecht aus Hügelsheim , der

wegen Körperverletzung vor der Strafkammer stand, kam währendder Verhandlung feines Falles ein neuer Regenschirm abhanden .Wir haben neulich schon darauf hingewiesen , daß das Stehlenim Strafkammersaal immer größere Dimensionen annimmt .
' Aus dem Wiesenthal , 2 . Nov . In Lörrach wird

nächsten Samstag der „Schweizer Männerchor " seinMährtges Stistungsfest begehen. Es darf aber gesagt werden ,daß über die Hälfte der Mitglieder nicht Schweizer , sonderndeutsche Landesangehörige find . — Letzter Tage wurde einBettler aufgegriffen , der 20 M . baares Geld und außerdemdrei schweizerische auf seinen Namen lautende Sparkassenbüchervon etwa 2500 Frcs . bei sich trug . Das Betteln scheint dem¬
nach immerhin rentabel zu sein.

-Ai Aus dem Wieseuthal , 3 . Nov . Nächsten Sonntag und
Montag wird , wie wir schon kurz berichteten, in Lörrach das
Jahresfest des Badischen Vereins für innere
Mission tagen , der von um so höherem Interesse für das
Thal sein wird , als Herr Professor Oertzen von Freiburg einbei der starken weiblichen Fabrikbevölkerung wichtiges Thema :
„Die '

Lage der Fabrikarbeiterinnen " behandelt . Das Korreferat hatder in derlei Fragen bewanderte und durch seine eigenen Ein¬
richtungen hochverdiente Fabrikant Metz aus Freiburg . Die
Predigt im Festgottesdienst hält Großh . Divisionspfarrer Born -
Häuser aus Rastalt .

Theater , Kunst und Wissenschaft.
Der bekannte Dermatologe Geheime Medtzinalrath Professorvr . Georg Lewin ist (wie wir telegraphisch meldeten ) in

Berlin plötzlich am Herzschlag gestorben . Georg Richard Lewin
war am 25 . April 1820 in Sondershausen geboren , studirte in
Berlin , Halle , Leipzig , Heidelberg und Wien , machte auch in
Paris klinische Studien und habtlitirte sich 1853 in Berlin .
Zehn Jahre später , 1863, wurde er Direktor der AStheilung für
syphilitische und Hautkrankheiten an der CharitS und im Jahre1868 außerordentlicher Professor für Dermatologie an der Ber¬
liner Universität . Lewtn 's wissenschaftliche und praktische Thätig -
kett erstreckte sich vornehmlich auf das Gebiet der Kehlkopfkrank¬
heiten und der Syphilis . Elftere behandelte er durch Inhala¬tionen zerstäubter Flüssigkeiten und für letztere führte er eine
neue Behandlungsmethode mittelst subkutaner Injektionen von
Quecksilberchlorid ein . Von seinen wissenschaftlichenWerken sind
hervorzuheben : „Die Jnhalationstherapie in Krankheiten der
Respirationsorgane " (2 . Aust ., Berlin , 1865) und „Die Behand¬
lung der Syphilis durch subkutane Sublimatinjektionen " (daselbst
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1869 ) . Im Jahre 1880 wurde Lewin zum außerordentlichenMitgliede des Kaiserlichen Gesundheitsamts, 1884 zum Geheimen
Medizinalrath ernannt . Erst im Laufe dieses Jahres hatte der
Verstorbene sein SOjähriges Doktorjubiläum gefeiert und dann
seine akademische Lehrthättgkett aufgegeben.

Verschiedenes.
Berlin , 5 . Nov. (Telegr.) Der „Nordd . Ztg." zufolge finddie von der Leipziger Misstonsgesellschaft entsandten MissionareKarl Segebrok und Ewald Ovtr , beide russische Staats¬

angehörige, am 20. v . M . in Meru im Kilimandscharogebiet von
Eingeborenen ermordet worden. Eine Expedition unter dem Kom¬
pagnieführer Johannes ist zur Bestrafung der Mörder unterwegs .

st Dublin, 4 . Nov . (Telegr.) Der protestantischeB'schof vonKillaloe, I)r . Wynne , wurde heute Früh , wenige Schritte von
seinem hiesigen Wohnhause, tobt aufgefunden. Kurz darauf fandman auch seine Gemahlin als Leiche .

si Breslau , 4 . Nov. (Telegr.) Heute trat hier die 8. Allge¬meine Sittlichkeitskonferenz zusammen, an welcher Ver¬treter aus allen Theilen Norddeutschlandsiheilnahmen. Es wurdeüber die Ausbreitung der Bewegung, über geeignete Flugschriftenuud über die Wohnungsfrage berathen - ferner über die einschlä¬
gige Gesetzgebung , über die Thättgkeit der Synoden , über das
Verhältnis zur britisch -kontinentalen Föderation uud über Ret¬
tungsversuche an einzelnen Frauen und Mädchen , endlich über
unsittliche Annoncen in der Presse und über die Sittlichkeit inder Armee. Abends findet Gottesdienst statt, außerdem sind zweiöffentliche Versammlungen angekündigt.

-f Homburg v . d . Höhe , 4. Nov. (Telegr .) Der Vorstanddes Vereins für Lawntennis -Wettsptele der aktiven Offiziere derArmee und Marine hat beschlossen , daß die Lawntennis -Turniere auch im nächsten Jahre hier stattfinden sollen .
si Frankfurt a. M >, 4. Nov . (Telegr.) Landgertchtsprästdenta . D . Böhmer hat gestern in Aschaffenburg seinem Leben

durch Erschießen ein Ende gemacht . ^ Der 70 Jahre alte Ver¬
storbene scheint die That in einem Anfall von Geistesstörungverübt zu haben.

-f Wien , 4. Nov. (Telegr .) Die „Neue Freie Presse" meldetaus Brüx : Gestern Nacht wurde ein heftiges Erdbeben ver¬
spürt, welches zehn Sekunden andauerte. Obwohl kein Schadenangerichtet wurde, zeigte sich die Bevölkerung doch geängstigt.

s- Lissabon , 5 . Nov. (Telegr .) Große Ueberschwemmnngenauf der Insel San Miguel, Azoren, haben die Stadt RibetraQuente fast ganz zerstört . Biele Menschen sind um¬
gekommen,' die Ernte ist vernichtet.

Herbstbericht für das Großherzogthum auf 3 . November 1896 .
Nach den Berichten der Vertrauensmänner der landwirthschaftlichenBezirksvereine für Weinbaugegenden zusammengestelltdurch das Großh . Stattstische Bureau . Nachdruck erwünscht !
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Familiennachrichten .
Auszug aus dem Karlsruher HtauLeshultz- Uegister.

Geburten . 29. Okt . Friedrich , V . : Sebastian Lenhard,Bierbrauer . — 30 . Okt . Karl Theodor , V . : Karl FridolinRombach, Drechsler . — 31 . Okt. Mina Maria , V . : KarlHager , Kutscher . — 3 . Nov . Anna Maria , V . : Franz XaverSchüttle, Zugmetster. — Max, B . : Or . Friedrich Weill, Rechts¬anwalt . — 4 . Nov. Anna Julie , B . : Josef Winter Lokomotiv¬
heizer .

Eheaufgebote . 4 . Nov .
' ' Xaver Reinhardt ^ von Krom¬

bach, Maschinenmeisterhier, mit Luise Dürr von Bilfingen . —
Leopold Kalk von Untergrombach, Metzgermeister hier, mit He¬lene Koppel von Poppelsdorf . — Josef Philipp von Zauchwitz ,Bahnarbeiter hier, mit Elisabeth Metzler von Waibstadt.

Todesfälle . 2 . Nov . Emma, 2 I ., B . r Karl Rathgeber,Maler . — Luise, 4 I ., V . : Friedrich Kuhmann, Fuhrknecht. —Ernstine , 4 I . , B . : Johann Beck, Korbmacher . — 3. Nov.Julius Reichert, Ehemann, Oberfeuerwerker a . D . , 36 I . —
Ludwig, 28 T ., B . : Julius Kirner, Taglöhner . — Luise, 1 I .4 ^N . 23 T -, B - : Franz Traub , Dreher . _ _ /

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .

1 2 3 4

Reborte.

Ertragende

Fläche

(
badische

Morgen

)
ZZL
ZW
KL-

Hektol.

ß
B
K
s

Hektol.

Gottmadingen 21 25 525
Wollmatingen 90 11 990

Birndorf > 12 19 228 j

Wolfenweiler 206,5 28 5790

Norsingen 105 16 1680
Fischingen 130 18 2340
Niederweiler 70 13 1260

Gottenheim 110 8 880

Bötzingen 565 14 7910

Thiengen 102 16 1632
St . Georgen 233 18 4194 '
Unterglotterthal^ ! is 6,6 126
Ohrensbach ! 5 5 25

Hesselbach ° 30 8 240
Ebersweier SO » 30 « 1500 «
Offenburg 92 12 1104
Barnhalt 194 16 3104

Gernsbach ° 12 12 144
Ottenau 8 10 80
Berghausen 80 8 640
Ettlingenweier 25 « 8 « 200 «
Oberweier 10 « 8 « 80 «

Heidelsheim 30 « 12 « 360 «
Stettfeld 69 18 1242
Elsenz 20 16 320
Landshausen 3 S 27

Weinheim 200 ' 10 2000

Dainbach 80 5 400
Jmpfingen 80 4 320
Oberschüpf 180 3 540
Sachsenflur 145 5 725

Unterschüpf 160 9 1440
Werbach 180 2,5 450
Wülchingen 100 4 400
Frendenberg 50 2 .8 140
Lindelbach 25 4 100

Weißwein

Grad
!für das Hektoliter
! Mark Mark

i ) 1 -> 14 ! 5 16 17

Rot hwei n

schnitts

-
>

rg

vom

>

Morgen

I

L
8

Ss
L« ezahltcrPreis

Li »»
"Tkt
LZN

§ §
KKs «8 K« ° >

8
" « ! s _

für daS Hektoliter K
H-ktol.jH-kt°l , Grad Mark Mark

Seegegend :
56—60 16 16
50—6018 —19 18—19!

Oberes
? ! 13 .50

gut ! ? - 21 !
„ ! wenig -ß 16 I

Rheinthal :
— ! war gut Hbst . abges .

'
j — §

378
72

- 72 28 30 26-
-73 26 - 28 26- gut

Markgräfler Gegend :
62 —75 26 - 28 26—28 - gut ! viel j —

- - 120 I , 5
24 ! flau ! viel - —
— I gut j wenig j 1

K a i s e r st u h l :

64 - 71 > 22 !
65 — 72 ! 24
69 - 75 23 - 27

war
gut

Herbst abgesetzt

Herbst
abgesetzt

55 - 65 ^ 6 -

55 — 65 !17 -

65 — 70 ! 18
65 — 7525 — 27
66 — 75 n.k.Vrkf . 35
60 — 80 ! ,, ! -

Ortenau

16 ! 7 gut sehr Wenigs
— I flau 7540 KI I

Rreisgau :
— ! flau ! viel
— gl .lebhst . ! ziemt viel

-40 , flau ! gz . Herbst

100
330

60—70 20 - 21 20—21
55—6ö !l7 —28 —

gut >s. wenig
er ganzerflau > Herbst

und Bühler
70 — 75,35 — 45
60 — 60,24 - 26
70 — 80 28
70 - 75 29 - 33

35—45!
23—24!

? I
33

flau viel
1238 bl

?
wenig

Untere Rheingej
60—85 39 —40 50 ° ! gut ^ wenig60—öchWird meist zum Hausbedarf verwendet60—65 36— 48 , ? ! flau j wenig-70 Wird zum Hausbedarf verwendet-70 desgl .

Kraichgau :
65—70!

60 j
60—70 !

60

* Preis für Edelwetn,80—86 Grad, Preis 45—50
gewicht von 80—85 Grad . -
wenig mehr verkäuflich . — «

flau viel
! gut ?

- wenig
ergstraße :
j gut ! wenig

iber
350 bl
viel
170 KI
300 kl

ca .
Herbstes
400 k!
100 KI
80 KI

wenig
von dem nur wenig Vorbanden , 30—35 M . per Hektoliter.M . per Hektoliter. — « Außerdem von 20 Morgen 120 KI Klevner und Klingelberger

'
mit einem Most-- « Schillerwetn . — « Außerdem von 12 Morgen 144 KI Schillerwein,' Mostgewicht 70- 80 Grad,Preis für Ruländer , der 80—85 Grad wog und von dem noch etwa 10 KI verkäuflich sind .

60—85 !30—36 !
Main

60—70 !22- 24
68—74 ! 21 !
65- 7020 - 23
60- 7220—25
66—72 22 !
68—7821— 24
60—75 18—20

56 j 25 -
70 ! 24 !

und
23
21

23—24
20—25

flau
mittel» .

gut

Mostgewtcht des gemischten Weins

Feste Reduktionsverhältnisse : 1 Thlr. — » Rmk., 7 Gulden südd. und Holland.re Rmk. . t Gulden ». W . — » Rmk. , 1 Frank - so Pf.
Staatspapiere .Baden 4 Obligat . fl. 101 .90

„ 4 OVl . v . 1886 M . 102 .75
„ 3 ' /, „ „ 1892 M . 103 .10

Bayern 4 Obligat . M . 103.
Deutsch ! . 4Reichsanl . M . 104 .10 4 -/,

Griech . 4 Anl . v . 1887 Lstr .
(inkl. C.P .1/1 . 94U . W.)

„ St . L 100 „
„ (inkl .C .P .1/1 .97u .w .)St . L 100

Frankfurter Kurse vom 4 . November 18W . ' - so P
rubcl , I Pfd. - - so Rmk.. t Dollar -

S Rmk. so Pfg ., 1 Mark Banko
4 Rmk. 00 Pfg . . 1 Silber»- I Rmk. S5 Pfg.

Preußen

M . 103 .70 4
M . 98.50
M . 104 .-
M . 103 .80
M . 98 .80
M .
fl . 104.-
fl . 86 .10

ZVs „
4 Consols

// b-/, „
Württ . 3 -/, Oblig . 95
Oesterr . 4 Goldrente

„ 4-/, Silberr .
„ 4-/. Papierr . fl . —

Ungarn 4 Goldrente fl. 103 .30
Italien 5 Rente Le.
Rumänien 5 Am .-R . Fr .
Rußl . Eons. 80 Rbl .

„ „ E .-A .89S .I .II . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Ärgent . 5 Jnn .Goldanl . P .
Gch . 5E .-B .V.90stfr.1 .G .M.

„ (inkl .C.P.15/1293u .w.
„ do .(C . P . 15/12. 96u.w .) 29 .90

-/, Portugiesen
Rumänier d . 1

v . 1896
1891

98.50 6 Mexikaner v . 1888
3 - /z Schweden v . 1880
5*/, Chinesen v . 1896

Bank-Aktie«.3 -/, Deutsche Reichsb . M . 159 .304 Badische Bank Thlr . 114 .20

Eisenbahn-Aktie«. !5 Toscan . Central Fr . 88.10 UnverzinslicheLoose P . St . M . 4 Preuß. Ctr .-B -Kr.-G .4 Heff . Ludw.-Bahn Tblr . 118 .— 5Westsic. E .-B . 79 stfr . Fr . 95 .— Ansbach-Gunzenh " " "— 4-/, Pfälz . Max -Bahn fl. 152.20 6 South .Pacif .Calif . I . M . 106 .30 Augsburger33 .80 4 Pfälz . Nordbahn fl. 127 .30 !5 Anatol . Eisb. I . Serie M . 84.20 Braunschweiger— ?4 Gotthardbahn Fr . 162,30Obligat . « . Jndnstrie -Aktie « ,
^

39.20,4 Schweizer Centtalb . Fr . 133.50 3 -/, Freiburg v . 1888 M . — .—- - - -
3Karlsruhe v . 1896 M . 93 .30
3-/z Mannheim v . 1895 M . 101 .50
Ettlinger Spinnerei fl . 131 .50
Karlsruh . Maschinenf . M . 164 .50
Bad . Zuckers . Wagh.

86.80

10l !—
104 .80

99 .20

4 Berlin .
4 Darmstäbter Bank
,4 Deutsche Bank

e Veretnsb.
omm .-A.

87 .20 4 Deut!
100 .- 4 Disk-

M . 151 .50
M . —
M . —
M . 120 .60
M .103 .- 4 Rhein . Kreditbank Thlr . 136 .50

103 .10
26 .10
61 .80

5 Oesterr . Kredit fl . - .

Oest.-Ung. Staatsb . Fr . — .
5 Oest. Südb . (Lomb .) fl . — .

Eis enbahn -Prioritäte «.4 Elisabeth steuerfrei M . — .4 Mähr . Grenzbahn fl .
5 Oest. Norbwest d . 74 M . —
5 „ „ I - it . X . fl . — .—
5 „ „ I -it . L . fl. 94 .20
3 Raab -Oed .-Ebenf. M . 84 .50
4 Rudolf ln Silber fl . 85.20

„ Salzkgut stfr. M . 102 .60
Vorarlberger fl . 85 .—
Jtal .gar .E .-B . kl. Fr . 53.30
Südbahn steuerfrei fl . 109 .30

dto . M .
dto . Fr .

Freiburger
Mailänder
Meininger

fl .
fl -

Thlr .
Fr-

Fr - 45
fl-

102 .40v . 1890 ukb . bis 1900
24.70 3 ' /, Preuß . Ctr .-B .-Kr.-B .105.50 v . 1896 ukb . bis 1906 101 .—28,50 4 Pr . Hyp .-Aktb . S . XIX
— - und XX ukb . b . 1905 104 .80
22 .70 3 -/, Pr . Hyp.-Aktb . S . XXIOesterreicher b . 1864 fl. 329 .60 und XXII ukb . b . 1905 101 .—Oesterr . Kredit v . 1858 fl. 334.90 3-/, Preuß . Pfandbriefbank,Schwedische Thlr — E . XVII unk . bis 1905101 .—, 60.60 Ungarische Staats fl . 275 .— 4 Rhein . Hyp . unk . b . 1902102 .703 Deutsch . Phönix ZO "/« E . 208 .— Inländische Pfandbriefe . ,4 Rhein . Hypoth. unkb . bis4 Rhein. Hyp .Bank Thlr . 170 .30 4 Frkf. Hyp .-Bk . Ser .XIV ! 1896 resp . 1897 100 .305 Westeregeln-Alkali-W . 171 .50 (unkündbar bis 1900) 102.— 3-/„ do . do . S . 69 bis 744 Rom Ser . II -VIII Lire 86 .30 3 -/, Franks. Hypoth.-Bank 100 .— unkündbar bis 1904 100.304 Eisenb.-Rentenb .-Oblig . 101,504Fkf . Hyp .-Kr .-B .-A. S . 27 105 .— Wechsel «nd Sorten .Verzinsliche Loose . !3 -/, do . S .29 (unk. b .1906) 101 .— Amsterdam fl . 100 168 604 Badische Prämien Thlr . 145 .30 4 Meininger Hhpothekenb . London Lstr . 1 20 .37

4 D . Effektenb . 50°/,Thlr . 116 .70 44 Dresdener Bank M . — .— -34 Nattonal -Bank für
Deutschland

4 Pfälzische Bank M . 138 .50,3 Livorn. 6 . V . u . 0 . 2

4 Bayrische Präm .
3 -/, Köln-Minden

.— 4 Mein . Pr .-Pfdb .
73.30 3 Oldenburger

,5Oest .-U . St .-B . 73 -74 fl . 116 .60 4 Oesterr . v . 1854M . 140.50 3 dto. I .-VIII . Em . Fr . 94.40 5 „ v . 1860

Bürgerliche Rechtsstreite .
Konkurse .B .91 . Nr . 10,025. Oberkirch .Ueber das Vermögen des Stadtmüllers

Gustav Walz von Oberkirch wird, da
derselbe seine Zahlungsunfähigkeit an-
gezetgt hat, heute am 3 . November 1896 ,Vormittags «/«IS Uhr , das Konkurs¬
verfahren eröffnet.

Der Waisenrichter Josef Walz hierwird zum Konkursverwalter ernannt .
Konkursforderungen sind bis zum 10 .

Dezember 1896 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , sowieüber die Bestellung eines Gläubigeraus¬
schusses und etntretenden Falles überdie in Z 120 der Konkursordnung be-
zeichneten Gegenstände auf
Mittwoch den 25. November 1896,

Vormittags 9 Uhr ,und zur Prüfung der angemeldetenFor¬derungen auf
Mittwoch den 30. Dezember 1896,

Vormittags R/ , Uhr ,vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬min anberaumt .
Allen Personen, welche eine zur Kon¬

kursmasse gehörige Sache in BesitzHuben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichtsan den Gemeinschuldner zu verabfolgen

oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt, von dem Besitze der Sacheund von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 25 . November
1896 Anzeige zu machen .

Oberkirch , den 3 . November 1896.
Großh. bad . Amtsgericht,

gez . Laroche .Dies veröffentlicht der Gerichtsschreiber:
Schneider .

Bermögelisabsoudrriiugen.B .96 . Nr . 11M9 . Karlsruhe .
Durch Urtheil des Großh . Landgerichts
Karlsruhe, Civilkammer I, dom Heutigenwurde die Ehefrau des HandelsmannsMaier David , Julie , geb. Schusterdahier, für berechtigt erklärt, ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusondern.

Dies wird hiermit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht .

Karlsruhe, den 27. Oktober 1896.
Der Gerichtsschreiber

des Großh. Landgerichts Karlsruhe :
Hott .

B .87 . Nr . 17^ 73 . Freiburg . In
Sachen der Laura , geb. Bautzmann,Ehefrau des Stetnhauermeisters Max
Muthtg in Fretburg , vertreten durchRechtsanwalt Feederle daselbst , gegenihren Ehemann wegen Vermögensab-

56 .60,2-/, Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 94.50
Amts-

Thlr . 153 .20 (vom 1 ./1. 98 a . 3' /, °/, 100 .— Paris Fr ! 100 80.90Thlr . 139 .40 4 Mein .Hyp.-B . (unk . 1900) 102 .— Wien fl . 100 170.10Thlr . 138 .— 3 -/,Mein . Hyp .-Bk . (unkdb . 20 Franken-Stück 16 .17Thlr . 129 .40 b .1905u . b .Brl . umtschb .) 100.80 Dollars in Gold 4 .18fl . 144 .70 4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .50 Engl . Sovereigns 20.32fl . 127 .80 4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B . Retchsbank-Diskont 5»/ ,Serie VII —IX 100.20j Frankfurter Bank-Diskont 5°/,sonderung, erkennt das Großh
geeicht Freiburg in öffentlicher Sitzungvom 31 . Oktober 1896 durch Großh .
Oberamtsrichter Reich für Recht :

„Die Klägerin wird für berech¬
tigt erklärt, ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzuson¬
dern , unter Verfüllung des Letzte¬
ren in die Kosten ."

gez. Reich .
Die Uebereinstimmung mit der Ur¬

schrift beglaubigt
Freiburg , den 3 . November 1896.

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Frey .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Srbeiuwetsuaae «

B .73.2 . Nr . 8409. Walldürn .
Steinhauer Johann Link Witwe, Maria .
Josefina , geb . Kaufmann in Walldürn ,
hat um Einsetzung in die Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes nachgesucht,was gemäß L .R .S . 770 bekannt gemacht
wird .

Walldürn , den 2 . November 1896 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

H o e r st.
B .47.2 . Nr . 3787. Bühl . Die Wit¬

we des am 3 . August d . I . verstorbenen
Fuhrunternehmers FranzXaver Oberle ,
Rosine, geb . Straßburger in Bühl , hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr

des Nachlasses ihres Ehemannes nach¬gesucht. Einwendungen sind innerhalbdrei Wochen zu erheben . Bühl , den28 . Oktober 1896 . Der Gerichtsschrei¬ber des Gr . Amtsgerichts : Kunz .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen.

In der Zeit vom 17 . bis 21 . Juni1897 findet in Hamburg die Wander¬
ausstellung der Deutschen Landwirth-
schafts -Gesellschaft statt.

Für die ausgestellten und unverkauftA'976 .3 . Nr . 8272 . Meßkirch . Der bleibendenThiere und Gegenständewirdledige, 27 Jahre alte Taglöhner Johann auf den diesseitigen Strecken unter denOeß von Schwenningen , dessen Auf- üblichen Bedingungen frachtfreie Rück¬enthalt unbekannt ist und dem zur Last beförderung gewährt . B 94gelegt wird, daß er am 1 . August d . I ., ! Karlsruhe , den 4. November 1898.Abends fl,9 Uhr, vor der Wohnung des ! _ Generaldirektton.Gottfried Stengele von Schwenningen ! B .62 .2 . Nr . 18,623 . Karlsruhe ,groben Unfug und ruhestörenden Lärm ! " ' —

Srafrechtspflege .
Ladung .

Druck »ms Verlag der G. Brann ' schen^H ofbu ch d r nckerei

verübt habe , indem er mit einem Stock
mehrmals an die Hausthüre und Fen¬ster des Stengele schlug — Uebertretung
gegen § 360 Ziff. 11 R .St .G .B . —,wird auf Anordnung des Gr . Amtsge¬richts Hierselbst auf
Dienstag den 15 . Dezember 1896 ,Vormittags 9 Uhr ,vor das Gr . Schöffengericht zu Meß¬kirch zur Hauptverhandlung geladen.

Auch bei unentschuldigtem Ausbleibenwird zur Hauptverhandlung geschrittenwerden.
Meßkirch , den 21 . Oktober 1896 .

Ballweg ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts,

in Karlsruhe

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen.

Höherem Aufträge gemäß haben wireinenneu angefertigtenPritschcuwagenvon 9 m Pritschenlänge bet 3^1 in Brette
zu verkaufen.

Angebote sind bis LS. Novemberd. I . portofrei bei uns einzureichen¬der Wagen kann in den üblichen Ge¬
schäftsstunden eingesehen und die Be¬
dingungen durch unsere Kanzlet erhobenwerden.

Karlsruhe , den 31 . Oktober 1896 .
Großh, Verwaltung der Eisenbah«-

Hauptwerkstätte.

! 6 10 60 65—70 ? ? ? ?! — — — — — — — —

G e geni :
10 7 70 75 - 80 35—4S 35—45 flau viel— — — — — — — —

; end
7 14 98 70—80 _ 50 « wenig15 « 12 « 180« 60—65 25 - 30 — flau40 4 160 70— 75 60 ?— — — — — — — —— — — — — —

— _ _ _— — — _
70 15 1050 70—75 24 _ ! ?80 9 720 62 > 25 25 gut wenig

j 127 , 8,5
gegend :

I079,S 75—90 30- 38 - flau wenig

35 3 105 55 - 60 ? — — wenig— — — — — — —— — — — _ _ _ _20 2 40 65 lg 19 gut ?
— — — — — — —— — — — — — — —— — — — — _ _70 6,3 440 70 45 55 gut 400 KI
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